
 

 
 
 
 
 
 
 
Protokoll der 30. ordentlichen Generalversammlung des NVR  
Freitag, 24. Januar 2020, 18.30 Uhr, Amtshaussaal, Rüti ZH 
 
 
Traktanden: 

 

1. Genehmigung der Traktanden – Wahl der StimmenzählerInnen 
2. Protokoll der GV vom 29.3.2019 (nvr.ch/aktuell – einige gedruckte Exemplare liegen auf) 

3. Jahresbericht 2019 des Präsidenten mit historischem Rückblick auf 30 Jahre NVR 

4. Ernennung der Ehrenmitglieder 
5. Jahresrechnung 2019 – Revisorenbericht – Entlastung des Vorstands 

6. Bericht aus der AG Nisthilfen   

7. Wahlen – Vorstand und Revisoren 

8. Anträge 
9. Jahresprogramm 2020 

10. Festlegung der Mitgliederbeiträge 

11. Budget 2020 
12. Varia 

 

20.30 Uhr   Nachtessen: Raclette-Plausch 

    Ehrung der Gründungsmitglieder 
    Grussworte 

    Dessertbuffet 
 
 

Der Präsident Kurt Hüppin eröffnet die GV um 19.05 Uhr.  

Er begrüsst  die Anwesenden -  ganz speziell  

 die Neumitglieder,  

 den Gemeindepräsidenten Peter Luginbühl (noch nicht anwesend) 

 die Gemeinderatsmitglieder Claudia Lehmann und Carmen Müller Fehlmann,  

 den Referenten René Gilgen,  

 die Vertretungen  der Naturschutzvereine, Peter Jäggi  und Nadia Gabriel aus Dürnten,  Anna 
Wunderli, Andreas Katz und Benjamas Ramsauer aus Wald  Jean-Marc Obrecht  und Andi 
Hofstetter aus Jona/Rapperswil   

 den Vertreter von BirdLife, Tizian Frei Obmann BirdLife Oberland.  

 Ehrenmitglied, Hansruedi  Wildermuth und Alt-Webmaster Kurtheiri Kubli,  

 Claude Caflisch als Vertreter der Jugendnaturschutzgruppe Rüti und 

 Dr. med. Peter Müller stellvertretend für die weiteren anwesenden Gründungsmitglieder 
Es sind  59 Personen  iinkl. Vorstand anwesend. 
 

Entschuldigt:  
Urs Kaspar,  Christian Heller, Anita Hüppin, Schlatter Ernst, Kohlas Gerald, Turpijn Annemarie, Ivo 
Meienhofer, Elsbeth und Peter Ziegler, Baumann Ruedi, Kistler David, Genusa Andreas, Kunz Elisa-
beth, Straub Isabel 
 
 
Referat als Einleitung von René Gilgen 
„Vielfalt und Potential der Naturschutzgebiete von Rüti“ 



Marcel Fehlmann, Vorstandsmitglied NVR dankt René Gilgen für den spannenden Vortrag. 

  
 
 
Traktandum 1: Genehmigung der Traktandenliste und Wahl der Stimmenzähler 
Die Traktandenliste wird genehmigt. 
Als Stimmenzähler wird Roland Zenger gewählt. Die anwesenden Gäste haben kein Stimmrecht. 
 
Traktandum 2: Protokoll der GV vom 13.4.2018 
Das Protokoll wird ohne Änderungen einstimmig abgenommen und der  Aktuarin Elsbeth Kaspar mit 
Applaus verdankt.  
 
Traktandum 3: Jahresbericht 2018 des Präsidenten 
Der Präsident Kurt Hüppin blickt auf die Gründung und die Hauptaktivitäten des NVR der letzten 30 
Jahre zurück. Er erläutert, wie der NVR im Kanton eingebettet ist. Mit der Ausschau auf die Eröffnung 
des geplanten Naturlehrpfades im Jubiläumsjahr leitet der Präsident auf das vergangene Jahr über 
und berichtet über die speziellen Anstrengungen im Hinblick auf das Jubiläumsjahr. Daneben fanden 
die übrigen Arbeitseinsätze, Pflegeaktionen, Exkursionen und Vorträge statt.  
„Wir haben die Erde nicht von unseren Eltern geerbt, sondern von unseren Kindern geliehen“  
Mit dieser indianischen Lebensweisheit beendet Kurt Hüppin seinen Jahresrückblick 
 
Traktandum 4: Ernennung der Ehrenmitglieder 
Als Ehrenmitglied wurden Christian Heller als aktives Gründungsmitglied und Kurtheiri Kubli, für seine 
Verdienste beim Aufbau und der Betreuung der Webside des NVR, ernannt. Die Ehrenmitglieder be-
zahlen künftig keinen Jahresbeitrag mehr. 
 
 
Traktandum 5: Jahresrechnung 2019, Revisorenbericht, Entlastung des Vorstands 
Die Jahresrechnung wurde mit der Einladung verschickt.  
Angelika Wiedersheim  erläutert die Rechnung (ohne Nisthilfen). Diese schliesst mit einem Verlust von 
Fr.1‘854.15. Das Defizit ist kleiner ausgefallen als budgetiert, was darauf zurück zu führen ist, dass 
noch weniger Geld für das Jubiläum ausgegeben worden ist. 
Für die Nisthilfengruppe (Eigenständige Arbeitsgruppe mit Beteiligung der Jugendnaturschutzgruppe 
und dem NVR. Die Finanzen dieser Arbeitsgruppe  werden vom NVR verwaltet.) werden Fr. 1'469.35 
in die Reserven übertragen 
Das Gesamt-Eigenkapital (inkl. Nisthilfen)  beträgt noch Fr. 32‘445.20, der Total Reinverlust lautet Fr. 
389.80. 
Peter Herren liest den Antrag der Rechnungsrevisoren vor. Sie empfehlen, die Rechnung abzuneh-
men und der Rechnungsführerin und dem Vorstand Décharge zu erteilen.  
Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt  und die sorgfältige Rechnungsführung der Kassierin 
Angelika Wiedersheim verdankt. 
Der Präsident bedankt sich bei Angelika und den Revisoren für die geleistete Arbeit.  
 
 
Traktandum 6: Bericht aus der AG Nisthilfen 
30.10.2014 wurde die AG Nisthilfen gegründet aus Mitgliedern des NVR und des Jungendnaturschutz. 
Das Gemeindegebiet wurde in 17 Gebiete eingeteilt plus noch einzelne Spezialgebiete, wie das 
Schwalbenhaus beim Breitenhof. Die Gebiete mit ihren ca. 800 Nistkästen werden durch die Verant-
wortlichen gereinigt und gepflegt. Es existieren auch auf privaten Anwesen Nisthilfen. Wenn diese 
gereinigt und die Belegung gemeldet wird, bekommt die AG Nisthilfen pro Nisthilfe einige Rappen.  
Im Gartencenter Meier können nach wie vor Nistkästen gesponsert werden.  
Aufgrund der Statistik ist klar ersichtlich, dass die Anzahl Vögel abnimmt, Einer der Gründe ist der 
starke Rückgang an Insekten. 
Wer Lust hat, in der AG Nisthilfen mitzumachen, soll sich doch gerne melden bei Claude Caflisch,, 
Kurt Hüppin oder Gerald Kohlas. Claude sucht bis in ein, zwei Jahren einen Nachfolger. 
 
Traktandum 7: Wahlen Vorstand und Revisoren 
Es sind keine Rücktritte aus dem Vorstand zu vermelden. 
Für weitere 2 Jahre sind Kurt Hüppin, Elsbeth Kaspar, Marcel Fehlmann und Peter Müller ordnungs-
gemäss zu wählen. Sie werden einstimmig in globo bestätigt und für ihre grosse Arbeit verdankt. 
Peter Herren und Ruedi Baumann werden weiter als Revisoren amten. Margrith Rotach wird weiterhin 
Ersatz Revisorin bleiben. Die Revisorin und zwei Revisoren werden einstimmig wieder gewählt.   
 



  
Traktandum 8: Anträge 
Es liegen keine Anträge vor. 
 
Traktandum 9: Jahresprogramm 2019 
Der Flyer mit dem Jubiläumsprogramm, das auch für Nichtmitglieder offen steht,  ist mit der Einladung 
verschickt worden. Das interne Jahresprogramm lag der Einladung auch bei. Es beinhaltet vor allem 
die Arbeitstermine. Neue Helfer sind immer willkommen.  
 
 
Traktandum 10: Festlegung der Mitgliederbeiträge 
An der letzten GV wurde dem Antrag zur Erhöhung der Mitgliederbeiträge zugestimmt. 
Da wir bis jetzt weniger Auslagen hatten, als budgetiert, möchten wir in diesem Jahr die alten Jahres-
beiträge beibehalten. Dieser  Antrag des Vorstandes wird einstimmig gutgeheissen. 
Jahresbeitrag 2020: Fr. 25.- Einzelmitglieder, Fr. 40.-  Familien, Fr. 200.- Firmen. 
 
  
  
Traktandum 11: Budget 2020 
Angelika Wiedersheim  stellt das Budget 2020 vor. Es ist ein Verlust von Fr. 6‘700.- budgetiert. Im 
Budget sind Fr. 5‘000.- für das Jubiläum des NVR im 2020 enthalten. Vom Vereinsvermögen her ist 
dieser Verlust vertretbar.  
Das Budget wird einstimmig genehmigt. Kurt Hüppin dankt der Versammlung für das Vertrauen und 
Angelika Wiedersheim für das Erstellen des Budgets. 
 
 
Traktandum 12: Varia 
Kurt Hüppin erläutert das Vorgehen für das Nachtessen.  
 

Schluss der GV 20.20 Uhr 
 

Nachtessen   
Alle geniessen das reichhaltige Raclette und freuen sich, dass die Einer-Rechauds als Präsent mitge-
nommen werden dürfen.  
 

Grussworte: 
Peter Luginbühl, Gemeindepräsident: Rüti gratuliert dem NVR für sein 30jähriges Jubiläum, seine 
aktive Betätigung an der Gestaltung und Werterhaltung der Natur in und um Rüti. Er stellt den Bezug 
zu den Zielen der Gemeinde her und sieht viele Parallelen. Als Präsent übernimmt er die Kosten des 
Apéro. Als persönlichen Beitrag möchte er an einem Einsatz zur Neophyten Bekämpfung teilnehmen.  
 
Jean-Marc Obrecht der Präsident des NV Rapperswil/Jona  bedankt sich für die Einladung. Er fand es 
spannend die GV zu verfolgen und findet es schade, dass es nicht öfter vorkommt, einander über die 
Schulter zu schauen zu können. Er wünscht dem Verein ein erfolgreiches, schönes Jubiläumsjahr und 
alles Gute für die Zukunft. Er hat zwei Geschenke mitgebracht. Einerseits den  Naturwanderführer 
Rapperswil/Jona für alle GV-Teilnehmenden. Andererseits schenkt der NV Jona/Rapperswil dem NVR 
eine Exkursion in Rapperswil.  
 
Anna Wunderli, Präsidentin NV Wald dankt für die Einladung und gratuliert dem NVR herzlich zum 
Jubiläum. Der Vorstand in NV Wald besteht aus einem ganz neuen jungen Team, das gerne mit dem 
NVR zusammenarbeiten möchte. Es wäre schön, wenn künftig Vorträge oder Exkursionen gemeinsam 
geplant werden könnten.  
 
Peter Jäggi, Präsident des NV Dürnten dankt auch für die Einladung, gratuliert dem NVR herzlich und 
wünscht alles Gute in der Zukunft. Er meint, der Dank gelte auch von allen Lebewesen, die von der 
Pflege des NVR und dem Einsatz von jedem Einzelnen profitieren konnten. Die Natur zeigt ihren Dank 
unter anderem mit der Gesundheit, dem Vogelgezwitscher, dem Geplätscher der Bäche und dem 
Rauschen des Windes in den Baumkronen., Er wünscht dem NVR genügend junge, aktive Mitglieder, 
die den Verein weiter gestalten helfen.  
 
Tizian Frei, Obmann von BirdLife Oberland: gratuliert dem NVR und stellt den BirdLife vor. Die Verei-
ne bezahlen einen Mitgliederbeitrag an den BirdLife und profitieren von der Organisation von Exkursi-



onen, Kursen und Beratungen. Er dankt allen aktiven Mitgliedern, den ehemaligen und aktuellen Vor-
standsmitgliedern. Lokales Engagement ist das wichtigste Engagement. 
 
Kurt ehrt die OK Mitglieder und den Vorstand. Es erhalten alle einen NVR-Tirggel. Auch einen Tirggel 
erhalten die Mitglieder die im Gründungsjahr 1990 dem NVR beigetreten sind.  
Kurt Hüppin erhält als Anerkennung für seine langjährige Vorstandsarbeit und seine vielen Arbeitsein-
sätze einen Valser-Stein mit Käse und eine Flasche Wein. 
 

Dessertbuffet   
Bis 23.30 wird noch geplaudert, Erfahrungen werden ausgetauscht und das feine Dessertbuffet ge-
nossen.  
 
 
 
Rüti, 03.02.2020                                 Die Aktuarin:     Elsbeth Kaspar 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


